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Generalversammlung der deutschen
Katholiken (Katholikentag) 1925 in Stuttgart

Das in der württembergischen Diaspora gelegene Stuttgart erhielt

aufgrund des "Doppelfestes" des Bischofs von Rottenburg Paul Wilhelm

von Keppler, der "sein silbernes Bischofsjubiläum" 1924 mit der Feier

zum "goldenen Jubiläum seiner Priesterweihe" (Geschichte, S. IX) 1925

verband, den Zuschlag als Austragungsort. Der Katholikentag fand

vom 22. bis 26. August statt. Die Präsidentschaft des Katholikentags in

Stuttgart hatte Theodor Freiherr von Cramer-Klett inne.

Der Katholikentag sah sich gewürdigt durch die Anwesenheit des

"Apostolischen Nuntius in Berlin, des Herrn Erzbischofs Pacelli, der

trotz seines gerade stattfindenden Umzugs von München nach der

Reichshauptstadt das große Opfer einer Reise nach Stuttgart auf sich

nahm" (Ebd., S. XIV). Pacelli hob in seiner Rede an die Teilnehmer der

öffentlichen Versammlung das Jubiläum Kepplers hervor und würdigte

ihn als herausragende Persönlichkeit und geistvollen Schriftsteller.

"Selten war das, was die Feder schrieb, so sehr innerster Ausdruck und

Abglanz eines nach Gott strebenden Innenlebens". Als Aufgabe der

Tagung sah der Nuntius, das Gebot der Gottes- und Nächstenliebe "auf

allen Gebieten des privaten und öffentlichen, des sozialen, staatlichen

und überstaatlichen Lebens in steigendem Maße in die Wirklichkeit zu

überführen." (Ansprache, S. 44) 

Als ein Ergebnis des Katholikentags wurde die Resolution der

Katholischen Schulorganisation dokumentiert. Sie "spricht ihre

Befriedigung über die Erklärung der Reichsregierung aus, daß die Arbeit

am Reichsschulgesetz wieder aufgenommen worden ist." (Resolutionen,

S. 236) Der Katholikentag erneuerte die Forderung nach dem Schutz der

Bekenntnisschule und einer religiös-sittlichen Erziehung.
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